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$Yie 29e[tp;'op;cgdnba Des 13voteftantißziuié
Mus Anlaß Der Miifionstagung zu Herufalem

JiCärz IS S, April 1998

Hahren Der VProteftantismus in Edinburg zu gemein-
jamem Vorgehen aur Dem Hi  onsfelD zufjammen. %)Jie Cinigung gab

iDm Den {tarfen Ausdehnungsdrang, Den IDIEr jeitdem überall beobachten. Auf
Dem KXongreß DDN Herufalem mWurDde Das AHünDdnis Neu gere{tig£. 12 SZagung
DerDientf Deshalb auch unfjere ernite Beachtung, nı  ht NUuULr als Sinzelereignis,
jonDdern DDLK allem als A610HLuß DPS eriten HND Begimn PINPS AbicOHnitfs
in Dem großangelegten profejtanfti{dhen SelDdzug ZUT Croberung Der nichtchrift
lichen $Se1£

IS on CDdDinbdurag bis erufalem
12 profeftantifche Neijffionstätigkeif E, DDON einigen leinen Sonderunfer-

nehmungen abgejehen, wenig mebr als HunDdert a  re alt S)bhne lan unD
Ördnung nahbmen Die eriten ICiffondre, Sübhrergeftalten UND räbhige Ööpfe
neben religiöjen C©hwärmern, als Sreilanzen DDELC m Dienfte DDON efell-
Oaften uUunD Kircdhen DIie Mrbeit auf, UND IDIE ibnen beliebte. YiDf-
gedrungen mußte PfIDas Urdnung nn ufammenhang bergeftellt werDden.
%Jenn DaS Heidentum Fonntfe enfgegenhalten: Aelche DDON vielen Yehr-
meinungen jollen IDILE eigentlich glauben 7 $)Jas C Ebriftentum gleicht einem
orientfalifchen a)ar ID aur jeDer KHuDde Au lejen it „Hier allein DICD echte
ViSare verkauft£.” “ 95  ine gefrennfe Cbhriftenbheit”, 10 jagt {püäter Der größte
yrotfeftanti|he JICi{fionsführer, „i{t nicht NUL ein erfolglojer, jonDdern in N3irt-
Lichtei£ ein alicdher euge.“

So Fam aur Dem IICiffionsfelDd ZUT Sühlungnahme, regelmäßigen
Yandestkonferenzen un UL Hegründung gemein{amer Unternehmungen. 3n
Sroßbritannien ND Ylordameritka eröfneten Die KXonferenzen DDN 1854 DIe
Keihe gemeinjamer Heimatkfagungen. Auf Dem europdijchen an IDUCDeEeN
{päter bierjährige Konferenzen UL ItänDigen CSinricdhtung. Sinen eNgeLEN ND
Dauernden ZufammenfhLuß {uchten zuer{t Die eu  en, Die 1885 Den S Jeuf-
icQhen CEvangelijdhen NCifionsaus{huß grünDefen. (SgS rolate Nordamerika

UnND anada), IDD Die IItiffionsgefjellichaften 1893 zujammen-
Oloffen uUnND ein CSrekufivaus{cHuß (Committee of Reference and Counsel) rür
planvolles, Erüffiges ASorgehen jorgtfe. 1888 in QonDdon ein KXongreß,
Der ihon einige Hnfternationalifät beanf{pruchen Bonnte. JCocMh beDeufenDder
IDAL Die „SEumenifche KXonferenz” DDN Jleuyork 998 a  re 1900 Beide
inDdes NUL vorübergehenDde Kundgebungen. SErft 1910 Diel£ Der miffionierenDe

Haupfkfaquelen: 'The International Review of Missıons (Abkürzung: IRM): Steue
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Den en Des Ülberges (Schlunk) ; 'T’he Palestine Bulletin (PB); Zeit{chrift ur  44 NMiiffionskunDde
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Vrotejtantismus eine/ Sej{amtheer{chau ab, enfivart eginen Seldzugsplan UnND
{Duf eine DauernDe Organifation.

%)ie „Ieltmiffionskonferenz S  DN  inburg IDAarD zıwvei Kahre
lang Durch acht ©onderaus{chüffe DDN sSsachgelehrtfen DDLrDereife 19200[
frefer aler bedeufenDden HCiffionsgefjellfcdhaften bildetfen Den Rern DPeS eriten
„MAUgemeinen KXonzils  D Des Proteftantismus. (Es Fam bier ihon euflich AUM
DEr  ein Daß DIie iffion baupffä in angel{ä  i{chen Händen liegt;
Denn Sroßbritannien UnND JCiorDdamerika Durch je 500 Abgevordnete DEL-
frefen, Der eurvpdifche @onfinent enf{janDdfe NUuL 170, Afrika UunND Auftralafien
NUL (Ss IDAL Durchaus eine Berfammlung Der fendenDden Cbriftenbeit;
auch DIie CEingeborenen aus Den JHICiffionsländern als YNiitglieder
DDN Neiffionsgefellfchaften berufen %er SeDdanke DDN jelbitänDdigen ein-
beimi{cdhen KXirchen lag Der ASerfammlung noch vern VÖbmobhl auch bgeorDd-
nefe a1s QXatein-Amerika er{ chienen, mwWurDden DOCH ausDdrücklich NULr Die nicht-
qOriftlichen IS ölter als Neiffionsobjekt bezeichnef.

(Edinburg IWDUurDe Yür alle FommenDden infernafionalen Kongreije INorbild.
beifpielsmweije Die Beobachtung Der moDerniten parlamentfarij{hen

Sormen, Die äufig einge{hobenen privaften UND Öffentlichen en mit
Hymnengejang, DDL allem Die möglichfte Ausfchaltung DDN fthevologifchen un
tirchlicdhen Sragen. %Jie ASerjammelten jinD eiInNsS in Der Annabhme DeS Span-
geliums ND in Der S reue zu e]us us ohne Daß Diefe Begrifre vorerit
genadauer beitimmt ivDerDen. Deswegen Fommen rait NUL Sragen Der Eulfurellen
HBetätigung UND Der Örganifation ZUL Crörterung. 2Seiterhin WDurDe in (£Din-
Durg {hon Der runNDIa qusge{prochen, Daß Den Heiden NUr Das e{enf-
liche Des Cvangeliums Dhne jeine weitlichen Dvamatij{dhen Ausprägungen
unD tirchlichen Snftitutionen 5 bermiffeln jei; aber auch bier noch Die

Heitimmung DPS Begrtifts Des Zefentlichen Ia auBen geben
Die Berfammlungen mög müurdevoll. %)ie Ent{Oließungen ivDerDen e1n-
itimmig geraßt UND in reierliche YSorfe gefleidet, 10 Daß Der Sindruck erwect
wiIicD, bier {pricht ein Oriftliches KXonzil unfer Der Yeitung Des Heiligen Seiltes
m 01 HSuni Die CEdinburger KXonferenz einitimmig einen ur 12 3u

Eunft enf{cheidenden Be{hluß (Sin „Sorffeßungsaus{ichuß“ DDN OSYif=
gliedern mit einem baupfamtlich angeitellten DC)faAN (oll Die Mrbeiten Der
Kontrerenz weiterführen, Die großen JICi{ionsfragen ituDieren, Kat UND Hurse-
un erfeilen, Der Cbriftenheit ibre i{Nonspflich DODOLK Augen halten, namentft-
lich in Der NKolle PINPS Seneralitabes Pin einheitliches ASorgehen ficher{telen
12 JICitgliederzahl rhöbhte \päter aur Dr Nohn NMNiott, Der (oifer Der
CEdinburger KXonferenz, mWurDde zUM Borfigenden ernannf£. Diefer rübige Yann,
Der als Örganifator unD KXonferenzleiter feinesgleichen {ucht zugleich IYior-
BenDer DPS I$SelfbunDes Oriftlicher OG£uDdenten UND DPS Nelfverbands Der
QOriftlichen Hungmänner-Bereine, iDiDdmef eitfdem jein reiches FSalent Der DLD-»
teitanfi{chen JICi{Nion

%Jer Sorf{eßungsaus{cAOu fraf nach HBeendigung der Konferenz {ofor£f In
Sütigkeit un feilte {ich inus Itoch itanD DIe gevograpbhifch-ftatifti{fche
urnayme Des {Honsfeldes unDd e  en volle efeßung iIm ASDrDErgrUND.
%ie Mrbeiten PiIN?S ©ConderausiHuffes rührfen GEeENAUEN ufnahmen UND
zu Den Sef{amtdaritelungen World Statisties of Christian Missions (1916) unD
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World Miésionaryr Atlas (1925) on überragenDder Bedeufung blieb ef$ Die
sSrage Der 3 ufammenarbeif. MHnDdere Ausfchüffe befaßten fich mi€ Der 11S»
bildung Der IICiffionäre zu auje UND Draußen, mit Erziehungsfragen, Der
Neiffionsboffcdhaft Der Heimatbafis, Den Heziehungen wi{cdhen JICi{fion unD
Kegierungen. OJitf DEr Zeit Löften einigeusauf, UnD NEeUeZ iDurDden
gebilder, {0 TÜr Sragen Der cDriftlichen $iterafur, Der ärzflidhen IYtiffion DEer
Mrbeit uUunfer Den HIitohammedanern uUnND Huden ie infenjive rbeit Der in
us{cHüffen bereinigfen ©achverftändigen aller ISSelf i{t Dem profejtanfi{dhen
Niffionsweije eigenfümlich geblieben.

Sn jeiner zweiften ©igung Bifhop MHuckland in IordenglanD (1911) be-
DEer Sortfeßungsausfchu 12 Sründung einer infernafionalen eit{DOriff

G©ie DDN er VSarfe alle großen S$ragen beleuchten UND Flären. 1919
begann DIe International Review of Missions er{heinen. SOr Herausgeber,
Sldbam Der Urganifator Der CEdinburger KXonferenz, brachte Yür jein AUmt
hervorragenDde Hefähigung mit Sn Diejer bochftehenden VBierteljahrsf{qOrirt
{piegel£ Der Sorfgang un 12 Cigenart Der profeftanti{dhen ijfion gefreu
IDIDEer, nicht zuleßt Die bornehme Haltung gegenüber allen Jiteinungen, Die
auch Den Fatholi  en Ctandpunkt gelegentlich DUrCH Eatholi{che OYtitarbeiter
$ Isiorfe Fommen Läß£t gifere Aus{chu  ungen randen a 1919 in afe
MNiohontk (U A.) UnND 1913 1m Haag.

%er Sort{eßungsaus{Ouß befrieb DDL allem Die Örganifation In Den Heimat-
anDern. Hatten bisher HNUL Deutf{hlanod uUunND Yeordamerika ibre Se{amt-
verbänDe, 10 Famen Jeß£ In rajcher Solge ähnliche HZildungen hinzu in Sroß-
britfannien unD SrlanD, ©hmweden, DDünemart, SinnlanD UnND Holand u
Den Aufgaben DeS Sorf{eßungsaus{cHhufjes gehörtfe Die CSinrichtung DDN

OGftudienanftalten Yür Die ausreijenDden JICi{onäre, DIie VPropaganDda Den
och{OHulen in Der Qaienmwelt un allgemein Die CErziehung Der Heimatkirche
ZUMI IICij{ionsDienit.

m Auftrag DPeS Sorf{eßungsaus{Oufes bereilte Dr ÜYloft 117 ISSintfer
19192/13 Hndien, Ina R£orea UND HNapanı. %Jas CErgebnis zahlreicher Aon-
yerenzen Sorffeßungsaus{chüffje gleich Dem CEdinburger in Hapan HND
ina UND ein nafionaler Cbriftenra in Hndien. Zum OGf£fuDdium aller wichfkfigen
allgemeinen unD jedem YanDde eigenfümlichen sragen WDurDen C©onderausf{chüffe
gebilDdet. loft Fonntfe in na UND HnDdien quch on Den un nach einer
nafionalen Cinheitskirche reft{tellen %)Jamit begannen zDDEl Sragen in Den
VBordergrund rücen: Das ASerhältnis mwiicdhen Den üYicuffer- UnND Sochter-
tirchen UnND Die Beitimmung Des „Iefentlichen“” In Der QOriftlichen
Sn allen NMüiffionsländern ipürte INan Den DD  =} Sorf{eßungsaus{cDu ND
teinen itänDig umberreijenDden Beamten ausgehenDden Anfporn %)Jie evangeli-
tilchen Seldzüge in HnDdien, Ina unD Hapan mif ibren „MNlaffenbewegungen”
geben gleichfalls aur Diejen MUnfrieb ZUCÜCE,

Itach Kriegsausbruch mu Der Sorffeßungsausfchu Die Mrbeit einftellen.
Sin angelf{ächfifcher ICotausfchuß bis zUum Srieden Den DringenDiten
Hedürfnifjen abzuhelfen. ber {chon 1990 machte man 5 Crans n

ÖSenferfee eine CErneuerung Der infernationalen Örganifation. In
DeS DDN Der Edindurger Berfammlung ernannfen UunND überlebten S orfj{eßungS-
aqus{cHuffes Jeßt Die feit jeber in Ausficht ENDOMMENE WVertreterverjamm-
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lung Der YanDdesberbänDde berufen mWerDden. Nachdem Dieje ieéf Ser Zabhl,
bre Zuftimmung gegeben, frat Im $J)Etober 1991 5 $afPe Nohonk ein Knter-
nafionaler JI i  DNSCa DDN Jllitgliedern Ins Qoben Deutf{chlanDd
jandte Iitglieder in Den Kat unND in Den fechzehnköpfigen AHustchuß
%Jas Srf{tartfen Der nafionalen X örper|harften auf Dem JICiffionsfelde Zze1g

Darin, Daß auch ie amtliche QYertreter, 5 zwei ritteln CEingeborene,
aboröneten. %er gejamtfe “Kat fraf 1993 in Urford zujammen, Der Ausf{chuß
1999 Au Canterburg, 1994 In SonDdon, 1905 In tlantic City 19926 in
Rättpit (CSchweden).

Y)toft UnND Die übdrigen NMitglieder Der Crekutive wDidmeten mieDer ibre volle
ra Dem NIerke hre IVerbereifen umrtaßfen Die N Splt %)ie S orf-
fegungsausfHüffe in na UND Hapan inDanDelten 1999 unfer Oltofts (op{s
fung in nafionale Cbriftenräte Sin JCeß DDON Örganifationen umjpanntfe
Mfrika Zu $2p Zoutfe in Helagien 1996 ein PDProteitantenkongreß DDN
991 Jiliffionären UunD ©achverftändigen, einen Seldzugsplan ur Afrita
$ enfiverfen. HSeßt {irD auch DIe Jltiffion in QXatfein-Amerika miftf Hochdruc
befrieben. %Jer KXongreß DDN Danama (1916) a eine Örganifation C»
{chaffen %)Jie Konferenz DDN Dnfebideo (1925) IDAL Die eer  au Der
großen Sruppe, Die iveniger DIe beidnifchen Hndianer als Die abgeitandenen
KXatholiten rür Den VProteftantismus gewinnen mik.

%dem am mwidmet Der Droteftantismus jeit langem alle Aufmertfamtkeif,
NCiffionskonferenzen batten itaffgerunDden 1906 zu Rairo unD 1911 zu Qucenom
in Hndien. m TUDJAHTr 1994 fagfen UNnfer Ytotts Sübhrung bier Kongreife
in ICordafrika UND eltfallien QOie ranvden ibre Xrönung In Der DDN Dr. 3wemer,
Dem größten Silammiffionär, geleitefen Konferenz DDN Herufalem, & Der
YVertreter Qaus allen änDdern DPS Silam er{chienen San mwiegte in
Den rofigiten Hoffnungen, Da Der KXrieg UnND Die IlacdhHkriegsereigniffe Die (Sin-
beit DPeS Silam ge{prengt UND jeine ra gebrochen bätten. Auch DIe Huden-
nıljfion DICD nicht vergefjen. Unter Yllotts S ührung fagfen 1997 ZUu Zudapeft
unD ZSarfchau ziWel udenmiffionskonferenzen DDN je 100 Delegierten.

©D jinD IDILE in unjerem Rüuckblick ber DIie proteitanti{chen Iliffionsbeftre-
bungen nDe DeS Sahres 19097 angelangt. Sin Jieß DDN Dreiundzwanzig
Yandesorganifationen ipannt ficH Die Ns3elt urch ie UND Den infernafiD-
nalen JICijfionsrat IDICD 1e buntfe JICufterkarte Des mijjionierenDden Proteftan-
fismus” *, Die 380 Haupfkgefellfchaften UND 1925 Hilfsvereine aufwei{ft, in einen
einbheitlichen Kahmen geraßt mögen auch einige Sej{ellfchaften fiCH noch abjeifs
balten. 1e}e Arbeitsgemeinfcdhaft in M Bund mi£f KXörper{haften
aDnlicen Seprüges, iDIEe Dem YSSeltvberbanD Der DOriftlichen OGfudenten UunD
Dem IWeltbund Der Oriftlichen SHungmünner- unDd Hungfrauen-ABereine. bne
> weifel bat Der CErfolg 990 miffionarifcdhen 3ufammenfOluß auch Den nNeuzeif-
lichen CSinigungsbeitrebungen Des Se{amtproteftantismus, Die 11 O©tocholmer
onNgre rür nraktifches Cbhriftentum (1925) UunD in Der Saufanner ViSpl£
Fonferenz rür Slauben UND KXircdhenverfafiung (1927) giprelten, 1e. Mnfrieb
gegeben Gie batften mwenig Crfolg, el Die Ilotmwmendigkeit Der CEinigung in
Der Heimat nicht 1D Fiar erfannt£ IDICD.

ul Richter in NAMZ 101
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%er einbheitlichen Aeltpropaganda enf{pricht Der Crfolg Cr jei bier rein
zahlenmä1BIG betrachtef. CEdinbdurg verzeichnefe 3006 373 protfeltantifche IICif»
fionsqriften, Der Itlas DDN 19095 on 6540 830 Ziemobhl DILr mitf 11 056 160
einbeimifcdhen Xatholiken (mi£ us Der altchriftlichen Vbilippinen)
Diejelbe eit noch egifen WBorfprung bejiaßen (Arens Handbuch
ive Der Proteftantismus DOCcH ein {itärteres prozenkfuales ISacdhstum auf
AJer Sejamtmiffionsfitab eg DDN 117 943 (Cdinburg) auf 180 993 Atlas)
währenDd Der Eatholi{che NULr 1091 759 Defrug (Handbuch) CEdinburg verzeich
efe 5071 095 Dfund OÖterling Einkünfte, Der Iflas %Jer 3u
{ammen  uß Der Droteftanten ermöglicht namentlich eine planmüößige uUunND
umfangreiche Mrbeit aur Den Sebiefen DPeS CSchulmefjens, DEr Hugendfürforge,
I3ohlfahrispflege, re unD Siferafur

O erufalem
%ie profeftanftif{hen Sühbhrer Den legten Habhren ZUL Überzeugung

gefommen, Daß Die Neue Zeltlage mWieDer eine gröüßere Itijfionsverfjammlung
nöfig mache S3n Rättpit IDurDe tie bef{QOlofjen Gie {ollte nicht Den Umftang
unD Das üußere Sepränge DDN Cdinburg annehmen, aber u 10 gediegenere
Mrbeit leitten, inDem iie eine über  He > abl Der allerfäbigiten Öpfe aus$
Der ganzen V$3plt in engite HZerührung brachte Sin Seldzugsplan jollte
einen Der Yelteroberung einleitfen GD Fam 9 AUT Tagung
DDN Herufalem

(Ss IDAL PINe? G©igung DPS ermweiterfen Internationalen Niiffjionsrafes unDd Die
Hülfte Der Teilnehmer NMiitglieder Der jungen JICiffionskirchen, F minDeitens
zwei ein Singeborene Jiach Der am  en DefitanD Der ermweiferfe “Kaft auUsS
189 Neitgliedern I$Spitere zumeint CachverftänDdige in Erziehungs- HKajfjen- unD
Mirtichaftsfragen, mwmurDen ZUgeZDgen, Dazu noch S übhrer Der OCtudentenbemwegung,
Die Hegeifterung Qöpfen unDd ihre Hegeifterung Die ituDentijchen Kreife bineinfragen
follten Dm befrug Die Teilnehmerzahl 930 AauUS 51 tationen, Darunfer rauen;
Dazu gefe  en i noch einige Die Sagung berDienfe VDerfönlichkeiten DDN SHerufalem
12 eHs eu  en HKafsmifglieder Die befannten Profefjoren Cchlungk (WBor-
jigenDer Des MNiijfionsaus{chuffes Heim, ul Kichter Die AJirektoren naf Shmels
ND ©uperintendentf Gimon uBervdem mWDurDden AUgezDgen %ZJirektor reytag Cchulrat
erhar als Sachmann Srziehungsfragen unD Der Sf£tiuDdentenverfretfer RXübler

%)Jie euf{che Augufta-Bikttoria-Ofiffung aur Dem Ö)lberg, bis DDLE Furzem Kefidenz
Des High Commiffioner, Dann Durch Das en DD  } HSuli 1997 arg mifgenommen,
aber nofDürftig mieDderhergeftellt IDUrDE Zum STagungsorf gemählt %Jie Teilnehmer
wohnten mel Baracfen UnD AZelten, bunf emi{cht am i Die berjchiedenen Yla-
fionen in CILUS PINS fühlen ernfen

Daß INan Herufalem als Tagungsort wmüählte bat mohl weniger in Defjen günitiger
Xage - 1m Niittelpuntkf£ Der IsSpl£* jeinen Cun als Darin, Daß Die Den rijten,
u  en unD Jitohammedanern als hDeilig gilf£. Auch nı  f DON ungefähr bat Man Die
Soidens- UunD KXarwmoche UND Den Ölberg gemwmüählt. Die Teilnehmer mürDden in Der
weihevolen Umgebung mi£ größerem In Ter Aufgabe widmen uUunDd unvdergeß-
liche Sindrüce mi£f nach auje nehmen Üie Pilgerfahr DDN Bethanien nach Serul-
ailem Dalmfonntag, Das YNiterleben Der Daffion unD Auferftehung eigenen
Sottesdienften, Die Dredigten unDd AndachHten verfieften Die Sindrücke %)Jie Teilnehmer
jollten in Die olte DEr Yünger Chrifti einfühlen
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ie Mlobhammedaner erregt. Cohon mebhrere Wochen vorher hatte eine 94{b-

DrDNUNG arabi{cher OGf£fuDdenten Der Univerfität (& Uzbhar in QILCO bei Dem Dortf
wejenDen QHigh Commijjioner Dlumer Die bevorftehenDde Sagung Proteit rhoben
Sn Der Dreije unD auf Der OÖtraße Die Tage Der Nebi-Nufa-Seiern
elen rohenDe ISorte SJer Souverneur erhiel£ Bitt{chriften, jolle Die Berfjammlung
1  en unD Die m  F  eilnehmer aus Dem an mweijen. In alle LQ  K  Önige unDd üriten Der
ijlamifchen YänDder erging eine Proteftiundgebung. 5 )ie VBerjammlung agfe eshalb
Dei ver{chlofjenen rcen Draußen e Die Dolizei Sache

©ieben Haupffragen tanden ZULT Beratung. % Jie QOriftliche
Die nichtOriftliche VsSplf ND Das VBerhältnis Der Jungen Au Den alten KXircdhen

felbftverftänDdliche Dinge aur Fatholi  er Geite mobhl 1e beiden
wichtig{ten UunND (Omwierigiten Drobleme. Hls Dritffe bochmwichtige Srage r{chien
Die religiöfje CErziehung in Den ©chulen mi ibren mebr als zwei ICl
lionen Cohülern unfer ganz {taatlichen ASerhältnifjen jeje Drei $unDa-
menfalfragen UND Die mij{ionarijhe 3 ufammenarbeit als bierfe jinDd älfere
roDLEMeE 3 um eriten Yale inurDen 1eß£ Drei NEeueEe BeratungsgegenftänDde
PINELr ÖBeren Berfammlung vorgeleagt: DIie NRaffengegenfäße, Die Hnduftria-
Lifierung Der HICijfionsländer unDd Die Mrbeit in Den Ländlichen iMoNS-
gebiefen.

%)ie Aorbereitung Der Sagung IDOAL Die entfbar grünDlichfte Sm Hanuar 1997
batte Die eitung DPesS Niifjionsrates unfer )totts S ührung Den Dlan ausgearbeitef.
Ausfchüfte DDN ©achver|tänDdigen LA  ber ein Sabhr Der Mrbeit. &n langen
AHbhandlungen, Die ZUum eil on Ytonate borher gedruckt vorlagen, erörferfen Die
Deiten Renner Die zUT Berhandlung {tehenDen sragen Sebete iDurDen ausge{chrieben.
%)ie International Review unDd anDere Heitfchriften brachten aufflärenDe Hrtikel In
enge. A)ie eu  en unD anDdern Fontfinenfalen IYSertreftfer bielten eine zweitägige
Borbe{iprechung in @airo ab, Der auch YICoft unDd Daton, Der NeuUue Herausgeber Der
Revıew, beiwmohnten. Sn Herufalem DurDe jeder Segenftand unächtt DEr 450l verfjamm-
lung vorgelegt unD Dann DDN einem Aus{cHuß DDN I0—30 Jillitgliedern DUr  erafen.
12 in PeINer Denkichrift niedergelegfien Ergebnifje gingen ZULT ab{chließenDden BHerafung

Die Bolverfammlung ZUC S$)Jie Be{hlußfajjung IDAL ein{timmig. e  e p In-
Dachten unD Sejang eichlich eingelegt. S%Jen en beihlofjen größere orfräge
beDdeufenDer ReDdner.

Hus Den veröffentlichten „BHoff{chaften uUnND Empfehlungen“ Läßt aur
efmwalige Segenf{äge in Der WDBerfjammlung Fein zieben %Jarüber IDICD
auch Der \pätfer er{cheinenDde achtbänDige WVBolbericht, Der „AaUsgewähltes”
S)taterial DEr{ PLICHE, bornehm binweggehen?. Vroteftantifhe Niffionsverfamm-
lungen verftehen Die ViSürDde wahren, uUnND Dr Ulott i{t als Seiter unüber-
frojten. ber aus Dem Deufichen KXonferenzbericht UND aus AÄußerungen in Den
eit{cAhriften uUunD in Der re en namentlich iDeNN IHNaNn mwijdhen Den
eilen lieft, Die fiefen Segenjäge 1m mi{jfionierenDden Droteftantismus eut£lich
erfennen: auch heiliger OCtütte Ffamen jie zum Ausbruch

1e$ iQhon in Den Orei mebr Pulturellen als religiöjen Sragen.
C©charfe Iiorte tielen bei Der Behandlung Der KRaffengegenfäge un Der 3n
Duftrialifierung. (Ss Fam einer lebbaften Auseinanderjeßung wifcdhen PINeELr
Aoreanerin ND einem japani{cdhen Bifcdhof %Jer ndifche Ilationali $Jatffa
ug äußerit {cQarfe DnNe  L}

Sit wmüährendD Der Druclegung unjeres Aurfages er|hienen Schluntk 81
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Die %3éltptopagunba Des ‘D:ßteftantismus
6c[)tber:tf»iegenber ivaren DIie Segenjäge In Den Drei Sun5cxmenfa[fmgen.

m en wünfcht INnan ein natfionales L ‚mw jen auf Der Srundlage Der
natfionalen RFultur. Dazu verlangen Die inejen weithin Dden us Der
fremDen SehrEräfte aus Den ©chulen

Qie iit Das HBerhältnis DEr JjJungen dDen alten Xirdhen Ge-
ftalten %Jie {(Mionskircdhen eritreben nafionalen ZufammenfOlu UuND Hufo-
nHOomie. %er bunfe Denominationalismus DPS Ieltens ol ihnen er{part bleiben.
G©ie wolen NUuLrL Das Urchriftliche unDd Verfchmelzung Destielben mitf Dem reli.
giöfjen Srbe DEr ISater. m weifelten geht ina Defjen IC jeDer Mır
LänDderei FeinD fein muß, eiteDen Fönnen. jeDnen {tarFe
ge{unDe, aber nicht immer Eluge Kinderfrauen. Oie Dürfen nicht ewWIg bleiben.“
CD Cbeng-Oin-yi, Der führenDde Hinefifche Xirdhenmann

%Jie Aufonomie DEer nationalen Tvchterkirchen irD DDN Den weftlichen
KXirchen grunDd{äßgli zugeftanDden, DDN Den meiiten Angelfa  en als (elbit
verftändliche ache DDN Den anDdern nofgedrungen, eil fie unvermeidlich fg
ber iDIE Wweit Pann Ian enfgegenfommen, ohne Die CEindheit Der Sef{amtkirche
5 zeritören 7 MHier mußtfen Die Ieinungen augeinanDdergehen. %er eHrhei
Der Angelfa  en r{chien DIie ache nicht {QOmwierig iott mein „(Es iit nüß-
Lich Daß jede Qriftliche Gemein  art einen veritänDigen Aontakt mitf Dem GE»
(chicdhtLidhen Cbriftentum bewahrt, Denn jeDes HahrhunDdert bat Zum riften-
fum Yieues beigefteuerf.” “ Hier MDWICD alfo enig verlangt. %Jie größten Be-
Denfen beaten Die Anglikaner UnND Die RÄonfkinentkalen. Bifchor VDalmer DDN

Hombay Dbefonf, Daß Chrifti IC ein {ich£tbarer eib fei, UnD wünfcht»
ni Cinbeit in jedem YanDde, organifjche Sleichartigteit unD FöDerafive Sin-
heit wifcdhen Den Qandestircdhen” IDAS iImmer Diefje MHusDdrücke eDeufen mögen.
%)ie eu  en WürDden e DocCH Lieber en iDenn Die Nieiffionskirchen als
5 weige mit Den Heimattirchen verbunDden blieben. Schluntk nenn 5 eine
„grofeste Aerzeichnung Der Yage  » DAR 12 alten unD KXirchen überhaupt
als gleichberecdhtigte VDartner aur Der Konferenz zufjammentfraten. %)ie Jungen
Xircdhen er  en ibre Bedeufung KRichter befürchtet eine „Sinkapfelung”
DEr jJungen KXircdhen Auch RAnak üußert jeine Bedenken: 39  1e Cpannung
zwifchen ol UND IC Dar! niemals aufhören. Hede echte empirifche IC
Muß als SlieD eibe Cbrijti Der einen wahren IC bewähren. %ie
Sebenstra Fommt nicht aus Der VBolksanlage DDELr Dem nationalen Crbe,
{onDdern aus Dem übergefchicdhtlichen Cvangelium. ine nafionale Ir iit NUuUL

1D Lange ITWe, als ie in Sebensgemeinfcdhatt mitf Dem erhöhten CICUS itehbt.” ©
(Ss Daß Das Xirdenproblem unfrennbar m€ Dem theologifcdhen

VDroblem Derinüpr£ UE %Jamit ergab 12 NotwenDigkeif, ein beitimmteres
Slaubensbetfennfnis als Die bisherige „Semein in us DDEer Die
unbeitimmte D£f Des Cvangeliums” als gemeinjame Srundlage UnD

12 Heiden aufzuftellen V$3ip {oll Diefe aufen ® ©ie
muß DaAs „Mefentliche” DPes Chriftentums enthalten. ber IDaAS i{t Das ejenf-
lihe? Hier itanDden ficHh DIe zmwWei großen Sruppen DPeS Vroteftantismuso
gegenüber, Die KXonfervativen un Die Mlodernilten. on Uunffer Den RAon-

IYtärz.
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010 %Jie fl.'8?[tpwpagunbu Des Protejtantismus
i' erbafiven Anglitkanern, amerifanif{chen SunDdamentaliften, fonflnenfé:[en
Cutheranern {inD 12 Segenfäge unver{öhnbar. Jlach Den S$undamenta-
liften finD als geoffenbarte Heilswabhrbheiten bodzuhalten Die Sottheit COriftt
Die Hungfrauengeburt, Chrifti verjöhnenDdes eiden un Auferftehung,Die ISunDder DeS Alten UND teuen SFeftamentes, 12 Derfon unD Das ASSert
DPS Heiligen Seiftes Die perf{önliche Zisiedergeburt DD  3 S 9D AUTIT Seben, Die
Hnfpiration Der Jiach KRichter {eß£t Fein noch 10 Fonfjervativer
Zbheologe Deu  an Ur alle Diefe Zahrheiten e1IN, Die „viel (Qolaftifchen
Ha en£halten

Srit recht gühntf wi{chen Den KXonferbativen UND MNloderniften eine ere
%Jen angel{ächfifchen JItoderniften UnND ibcem Sefolge auUsS Den i{ons

tirchen e bildefen im Xongreß Die erDdrücenDe MNiehrbheit erf{cheint Das
Chriftentum NUuLr Dem (SraDde nach Dem Heidentum überlegen. ÖWCit ©chrecfen
mußten Die eu  en reitftellen Daß in Den vborbereifenden Denkichriften, mif
Deren Abfaffung NUL Angloamerikaner befrautf mwurden, Die „geiftlichen ISSerte“
Der nichfchr  ichen HKeligionen, au Denen HNan aqufbauen mü  Ne, mit YIorliebe
DehanDdel£t wWurDden. Itach Eonjervativer Auffaffung verlangt Das Cbhriftentum
einen ruch mitf Der religiöfen Bergangenheit. e]us t nicht NUL ein 28e0,
jondern Der ISeg. er angelfächfifche JiCodernift jeßt {icH verner ein Yür ein
{(oziales Cvangelium. %Jas DVgmatijdhe Hefenntnis f neben)a  ich Saritas
UND RAulturarbeit iteben Dberiter %Jen Deutichen aber er{ cheinen
Diefe nicht als Gelbfitzwedc, {onDern als Hilfsmittel %Jort „rerormierfer Sats
ID  le“, bier „Lutberifche S©laubensinnigfkeit“

GD gingen Die eu  en UND anDdere Wertreter DPS „alten biblijdhen Sypan-
geliums” mit Hangen nach Serufalem. „Jltan Eonnte iIm PDrivatgefpräch bören,
Die eut{che £hevologie {cheine UNnNfer Dem Sindruck Der JCiederlage 1m Q8Self=
Frieg in einen erfremen Örthodorismus zurücgefallen jein.” ® Jie Seitung
jorgte Dafür, Daß {icH Die MNCoderniften MCäßigung auferlegten. ber „ihre
Anfhauungen lagen in Der uft; fie Die unfichtbaren Segner“. ie
Ronfinentfalen {pürften immer Den „Hauch Der $SrtemDheit“

GD Die Segenf{äßge manniagfach un fier. 1Ie innere Crregung UND
Die Heftigkeit Der 3ufammenftöße Läßt aus Dem SeitänDdnis Datons, eines
Der ©chriftführer er{ Oließen „NRach Der eriten ZASoche Yragfen viele, Db
He nicht NHekorDdfiasko Der G$Spl£f feilnähmen.“

YV$Sie i{t gefommen, DAaß DDCH alle Ent{Hließungen einmuütfig geraßt UND
jogar Die eu  en „DDEN Der innern Semein  art DPeS Slaubens üÜbermwältigt”
mwurDen Y © JIlach Daton brachte eine Galbtägige auje UnND 1e Dilgerfahrt

Dalmfonntag Den m{hmwung S al{o ein IsSunDer geiheben ? Ytein,
Die S öfung f einfacher. (Ss gelang Der Seitung, Der Berfammlung Flarzu-
machen, Daß fie auf einige Zage alle Hedentfen zurücjtellen müffe, DDLE
Der VSel£t nicht aQeri Au machen. Um Die Sinigung Au erleichtern, wurden
Die gefährlicdhen KXlippen vbermieden, KXompromiffe ge{chlofjen UnD wohlabge-
mwWogene allgemeine Xehr]aße aqusgeiprochen, aus Denen jeDer jeine eigenen
Anfhauungen berauslefen Fonnte. eje CEnt{hHließungen finD in reierli

1 Z7MBR 161 SOolunt 909, EM  > 162 Schlun  6 f
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Die f!Be[tpropugunbn DdDes Vroteitantismus 0112330rfe gefleiderf. ie lefen fi Die Die Hefchlüffe eines Konzils Der alten
IC un jinD In ibrer Saffung ein Heifterftück

%)Jas aur Die NRaffen-, nduftrie- unD Yandfrage zu. %)Jie DL
(cOhläge Fönnten mif leinen Anderungen au ch DD  z I3 ölterbund au  enjein Hezüglich Der CErziehung irD Das Ddeal evbungelifcher Erzieher-weisheit gezeichnet unD DIe Durchführung DPS Qriftozentrifchen Programmsau ch außerhalb Der ule in Der Samilie un SemeinDde berlangt. Sür jedenrılten felbftverftändlich.

YsSie IDurDe Das I mierige Droblem Der Dffch Y£ gelöft ? Unter HeimsSübhrung gelang Den KXontinentalen, Den Cöäkularismus, Die AerweltlichungDPS Kulturlebens, als Den )QOlimmiften Segner binzuftellen. Sbm gegenüberfe  in {oziales Cvangelium, Feine Aerfchmelzung DDN Heiden- un Chriften-religion. SCur ein DD  DeSs Dogmatifches Cbriftentum Pann Der 83l t Icommen.%)ie in Den anDdern Keligionen LiegenDden VsSerte werden nicht geleugneft, aber
He FEönnen nicht als Srundlage Dienen. ©D fam AUT Annabme Der „Botfchaft
DDON Saufanne“ als Dem gemeinjamen Slaubensbelennf£fnis Der Nijfions-tirchen unDd- Der gemeinjamen Die nichtcHriftliche 983el t CinigeAUuszüge aus Diejem %)okument£:

1e Der Kirche Die I8Self AL UnND bleibtf Das Cvangelium SHefu Chriftt.%Jas Cvangelium E Die Srohbotichaft DDN Der (Srlöfung In Diefer unDd Der FommenDden
NIelf %Jie IS Spl£ mWurDde auf Das RXommen Chrifti Dorbereitet Durch Das QI8Salten Des
Seiftes (Softfes In Der ganzen MNlenfchheit, insbe{jonDere DUrCH eine Öffenbarung iIm
Hliten BunDde Sn Der Sülle Der »Aeif nahm Das emwige I$Sorf Sottes Stleifch unD
IWurDde en Der ©obhn (Sottes unD Der Jiten  en]oHn voler na unD 2ahr-Deit.“ ie (nricht DDN Chriftus als Dem Sekreuzigten, Auferftandenen, ZUTEHechten Des ISaters rhöbhtfen, Der Den Heiligen Seift gejanDd£ unDd Bergebung Der
OünDden gebracht hat unD u einem $eben Deruff. Gie er Die welf-
erneuernDe KXraft DPS CEvangeliums, Das Der einzige 232eg Der Heffung E „Durchjeine Kirche rurf Der lebenDige Chriftus noch Deutfe Den Mlenfchen 5 KRXommet alle zumir ISSpr mir na  D1gt, icD nicht wanDeln in Sinfternis, oNDern Das icht DPesS
Xebens aben.“

NRicdhkig veritanDen, enthält Die biel DDfifives Cbriftentum ber
DIie Begriffe finD nicht einDeutfig beitimmf. ©o Dnntfen Ydertreter aller Kich-
fungen jie In ibrem Oinne gquslegen. Auch ein Anbänger DPS Brahma-CamajunD ein abatma Sandbhi fann jie unter{cOreiben, IDIie Ja auch alle 1 Yteuen
Teitament geraDde ibren Slauben Ynden (Ss Fommt eben alles Darauf an, IDAS
INnNan UNnNfer Den Ausdrücen ohn Sottes, Seift Sottes, CErlöfung Öffen-barung, HIltenfchmwmerdung, KXeben, ir lebenDdiger Cbriftus verfteht.C©chlungk tlagt „Hllan mMuß einigen auf eine Deftimmte EntfchließungunD mweiß DDCh Die anDdern verbinden mitf Den gleichen ISSorfen einen anDdern
OGinn.“? ©D i{t Das in Der. HBotfchaft enthaltene „ZYefentliche“ Des Cbriften
fums PFeine beitimmte Dbjettive CORBE, onNDdern
jubje£tiven Auslegung.

Däl£ jeinen Snbalt DDN Der
V$3ip wurDe Das anDdere X d;tnierigé Problem, Das Berhältnis Der jungenDen alten Xirdhen elöft? Bisher itanDden Die jendenden KXirchen unDd

8f “  “un
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019 Die Meltpropaganda Des Proteftantismus
Die Hilijfionsfelder 1m VBerhältnis Des GBebers unDd (Empfängers. Veßt Beftefifi
eine Arbeitsgemeinfchaft auf Srund Der SGleichberechtigung, eine gei  ge ©oli-
arifäf. AHle Xirchen finDd als jenDdenDde un empfrangenDe Zu befrachten. %Jie
jungen Xirchen DPeS Öitens jollen nach Curopa UunDd Hmerita Dnen jenDden,

DON Dem HKeichtum ibres geiftigen QXebens Den ISöltern DPS MMbendlanDdes
mitzufeilen. %Jie JICiMon joll in Der KXirche aufgebhen. 1e KXonferenz madhf
unverbindliche VBorfchläge, iDIie Der Übergang Im einzelnen DDLE geben
Fönnte *. $Jas jinD alles amerifanifche Sedantken. SJen eu  en verläuft 12
Entwicklung 1e Au ne

Bei Der sSrage Der 3 ufammenarbeit interelliert uUnNS DIe Sten Drganifaftfion
Des Hnternationalen Hliffonsrates. KXünftiahin WwerDden Die YanDdesverbänDde
als Iitglieder betrachtef. Doch jinD größere Tagungen DeS Se{amtverbanDdes

ibrer Koftfpieligkeit borDderbanDd nicht in Ausficht NOMMEN., $Jer
Chwerpunkft mIr in Den Ausfhuß verlegt, Der auUS DDN Den nafionalen
IerbänDden gewählten JYtitgliedern befteht unDd minDeijtens alle zwWei a  re A0
fammentriff; jinD Den alten, Den Xircdhen enfnommen, Die )omit
froß ibrer geringen Cbhriftenzahl Das Übergemwicht erhalten. IYlordamerika
jenDdet HNilitglieder, Sroßbritannien mif Srland Der Ausfchuß rür Satein-
meritea ie Ytationalräte DDN na Hndien, Hapan, elftallen mit {eDrD-
afrika un Die bier (tandinadvifchen SänDder (zufammen) je Q, Die Übrigen,
Darunfer auch Deutffchland Je %)ie Zurücfeßgung Deu  an i{t Dffen-
fich£Lich (Ss irD geringer bewertetf als Hapan DDELC Die DaaL Cbhriften in 3Seit-
alien ND Ilordafrika. %)as angelfächfifche Slement mitf jeiner einbeimifchen
efolg berr{cht unumj{chränett. San Fann au  I Den Berichten DerausS-
lejen Daß Die eu  en Denen Dip agung 000 “Niart ge£Lo{tef, nacdhdem
Der übermwmältigenDde Sindruck DDN Der innern Semeinfchaft Des Slaubens
verflüchtigt bat, fier enffäufcht nD „(Cs IDAL eine angelf{ächfifche Konferenz.“?*

Kachträglich IDAr noch DIie Belebung DPS beimatliqdhen 10NS$-
meie als achter Haupfpunkt auf Die Tagesordnung ge}eßt worDden. %)Jie
weitliche Cbriftenbeit beDarft {elbft Der CErneuerung. Deshalb IDICD Das Privat-,
sSamilien- unD Semeindegebet empfobhlen. HCe KXlaffen namentlich Die HugenD,
finDd Au erziehen UnNnD alle ISerbemittel in Anmwendung Au Oringen. in einer
Gtelle ipricht i Yloft AA  ber Die Helebung Der aienbewegung UnD Die Sr
Ölfnung geldlicher CEnergien echt ameritfanifch auUS, San müjje ein großes Aiel
vorhalten, Defjen Critrebung wirklich Der JICühe IDer£f jei %)amif mache Man
Sindruck aur Die Sinanzwelf£ unD Die ugend. O©ie müjfen aber en, Daß
IDIir einig unND ibOre Selder nußbringenD angelegt linD ©

SJer KXongreß mun  {chte S üblungnabhme unD Zufammenarbeit mif Den Drien-
tali{chen Xirchen Um 'ie anzubahnen, erbhielten Die Öchfiten tirchlichen OSSürDden-
fräger Herufalems PiINne Cinladung Zzu einem Jlachmittagstee. er KXongreßmpfabhl dDie Judenmiffion, ieß aber wohlweislich 12 gfien Jitohbammedaner
aus Dem O©piel o  Ine peinliche Überrafchung un ge)panntfe AHuseinanDder-
jegungen“ brachte DIie CEr£lärung Den KXrieg *. 5n Bezug auf Den miiLi-
täri{chen Huß Der MICiffionäre gingen Die Nleinungen Der britifchen un
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Die 23'e[fprbpaganba Des Proteftantismus 013
ameritanifchen ISerfretfer weit augseinanDer. &m O©inne Der Imeritaner Dies
Dann Der KXongreß JeDdes bemwaffnete Cingreifen Der Heimatregierung ZUM ©chuß
ber_\flltif fonüre UnND iOres Cigentums Zzurüc.

S)ie profeitanfi{che %e[fpropaga11bu.Yon Den HSöben Des A)lbergs bat wobhl mancher KXongreßteilnehmer mif
fiefer Befriedigung jeinen Blick A  ber Die Heidenmwelt eiren laffen unD {1CH
Der Hoffnung bingegeben, Daß DDrf einmal Der Vroteftantismus err  en
wWerDde. erfen auch DICE einen Kundblick U II Der Herufalemer YSpr-
handlungen Die proteitantifche Niiffionsarbeit zu bewerten.

%)as eine f jonnentlar: Die Angelfachfen beherr{chen Die profeitantfi{che
Ieltmiffion unbeDdingt, unfer ibnen DDLE allem Die Ameritaner, DIie zweil SJrittel
Der MNijfionskräfte itellen. S bänagt DIesS zujammen mitf Dem angelfächfifchen
Zelteinfluß auf politi] hem un wirt  ichem Sebiet UunD nmit Der $Splfs
herr{chaft iOrer ©prache Serner bat Der moDderniftifche STügel Den Iorrang
DDLE Dem Fonferbativen. %)Jie Eonfinenfalen Hitiffionäre frefen ganz in Den Hintere
grunD %Jaraus ergeben ber{hiedene igentümlichtleiten Der proteitanfi-
{Qen JICiffion

Amerikanifch it Die Satkraft, Der Cohmung Die Örganifationgsgabe. le
OSftänDde werden AUETE JICiffionsbilfe aufgerufen. Hunderte Der räbigiten öpfe
aller SänDder ituDieren gemeinjam Die großen Sragen, ur Die DEer mijjionie-
renDde Proteftantismus inferejlierf£. KXonferenzen unD Beratungen ohne
abl S5Jenken mWr Die 2Yeltreifen Der S ührer an Die Konzentration auf
Die großen Otädte, Das ISerben L Die rührenDden Bolts{chichten DIip Htaffen-
verbreifung DDN ©hriften und Hibeln ber zehn “OCilionen Cremplare
DEr Hibel m Nabhre 1926/27 DIie evangeliftifchen Seldzüge, Die IMpO-
Janfen DHul- Tlub- UunD ©pitalbauten. Jtoch tafEräftiger mi INnan vorgehen.
NMNlott ruft feinen Seftreuen zu IC brauchen mebr Dentker { Ööpferi
Seifter, mebr infernationale Irbeit Der beiten Xöpfe mebr Qriftliche Sfaafs-
Eunft %Jas iit moDderniter angelfächfifcher Betrieb, Dem Sroßzügigkeit nicht£
abzuiprechen E och mif einer Jleigung AUL Sroßfprecherei YWian erinnere
ficH Die 1885 ausgegebene Yofung Cvangelifation Der N$Self in Diefer Sene-
ratfion ! Troß DPS NULr Fünftlichen Zufammenbhangs geben I1CH Die Berfamm-
Lungen Diefer YSertreftfer einer DOriftlichen JiCinderbheif als 995  1e Xirche“ UnND „DIe
QOriftliche iffion“ {Olechthin au  I „Die Ieltmiffion Des Cbriftentums“
nn Der englifche Bericht ber Serufalem, als bätte 12 riften-
beit einem allgemeinen Konzil zuljammengefunDden.

llis Haupfeigentümlichkeit Der profe{tantfithen ifion iCH Den Yaijen-
Oharakter. Er ift überbaupt Dem Droteftantismus eigen; Denn Die $J)rDdina-
fion bedeutet Feine CErhebung AA  ber 1e Yaienmwelt un Fpine unmwiderrufliche
Hindung. Aluf Dem MNiffionsfeld i{t Der YaiendQOarakter Das Deutlichfte Unfer-
{ Heidungsmerkmal wijchen Der Fatbolifchen un profeftanfi{chen HCiffion
Daupf{a  ich Deshalb eil Die moDerniftifchen Angelfa  en err  en &m
Niffionsftab überwiegt Das Ynienelement: Der COTel0r AUrze, ermwaltungs-
beamte, Die Sebhrerin MEl  unDd fi‘mnfenpf[e_gerin. ln Den Kongrefjen beteiligen

IR  z 1908, 493



‚\A Y K F

014 Die Weltpropaganda Des Proteftantismus
ungemwmöhnlich viele Srauen. % Jie nordamerikanifchen HICifonäre Fommen 8n
mei{t AQuUS Den Hochfchulen, Die sSreimiNige Otudentfenbewegung ei
große Erfolge erzielf, Oie baf bis 1995 Yänner UunDd Srauen Den NCit-
HNonen zugerübhrf. %)Jas finD Yafen, ©achverftänDdige in nichttheoloaifchen sSragen.
Daß theologifcher Bildung mangelf£, iCD auch DDN einfichtigen VDrote-
Itanfen zugegeben %Jie Örenze >wifchen Dem DNArC 1In9 Dem Yertfretfer
weltlicher HZerufe Lößt fi überhauptf Faum reitftellen (Sin Übertrift DDN Der
einen Der anDdern Sruppe it nicht jelten. S0 Der JItiffionsberuf in Der
Hauptfache gleich jedem andern eru E, Lafien Aorkommniffe IDie 12
Hitaffenflucht aUS China 19927 veritehen. VsSie bei Qnien Au erDarfen, mwirfEDie Dolitik Der Heimat ibre CSchatten in Die JICi{fion. $Jas Sntereffe Hapan
ilt ertalte£t, Das In Cbina abgekübhlt er Dat auch Der MNiffionseifer Der
Ameritaner in Yatein-Amerikta un auf Den Dbilippinen einen politifchen (Sin-
ag YSiele Hliffionäre inD zugleich Handelsagenten: Die materiellen Sn
terejjen ibres YSaterlanDdes Zu verfrefen, gehörf mif zu ibrer Aufgabe.

Ent{prechend iit Die HICiffionstätigkeift. Slaubenslehren verFkünDen i{t Yleben-
{ache ur Der „Seift“ Des Cbriftentums, Die qQriftLiche Atmofphäre, f DDON
Bedeufung. Cbhriftus i{t mobl in aller Ilunde: aber irD NUL DDN Der e£hi-
{chen nicht Der „rifualiftifchen” Geite befrachtet, als Norbild Der HtenfAObheit.Ötatt OPS Dogmas angemwmanDfes Cbriftentum, HMlenfchenliebe Z 0oblfahrts
pflege; itaff Des Henfeitsglaubens vereDelfe Öiesteitskultur: Gtelle Der
religiöfen Untermweifung Cbharakterbildung, Anleitung zu eginem nüchfernen,
reinlichen Seben, Befferung Der fozialen ASerhältniffe, ege Demotkratifcher
Sefinnung UunDd Der nafürlichen ‘Ntoral ine allgemeine ivilifation Ameri-
anı  er Drägung mitf CEnglifch als Semeinfprache reitef fi ber Die I$Selt
auUS, OGie joll auch eine allgemein Oriftliche Särbung erbhalten, iDieDder nach
Dem Yorbild Der ASereinigten Otaafen, Ja ber Die Hülfte Der Hepölke-
EuUuNg HNUL noch Den „Hriftlichen Seift“” bat $ Jie rbeit Der angel-
Jüchfifchen iffion gleicht Der DPS 35 ö[FerbunDdes, DEr Ja auch angelfächfifchem
el enf/prungen , un anDderer Örganifationen, IDIe DPeSs infernationalen
rbeitsamtes unD Se{undheitsamtes. (Ss beitehen mancdche Beziehungen Au
Diefen X örperfchaften.

Deutiche un auch manche angel{ächfifche Jltiffionäre beflagen 1P YSerwelf-
lidhung Des JNiffionsbefriebes. Deswegen Die eu  en mif Bangen
nach Herufalem ©ie befürchtefen, „als YSerfreter DesS alten bibli-
ichen Cvangeliums eiNer erdDrücenDden Iajorität DDN anDdern gegenüber-
zuftehen, ur Die Das KReich Sotftes nichts anDeres mebr bedeufet als Nölker-
bunDd Demokratfie unDd Übermwmindung DPes Nilitarismus unD Xapitalismus“.
Hmmer DieDer merkte INaN „Die Y$Selle moDerniftijcher Sedantken, Die DDN
MHmerita auUS Durch Die Jungen Xirchen DDON ina Hapan uUunD ndien gehtine bar jJunger Hodealiften ziebt DDN Mmerika au  IS aurs Niffionsfeld
Die Y8Splf Im Seifte einer Demotkratifcdhen ivilifation zu reformieren” Qa-
ureffe bat in einem beachtenswerten Auffaßg Die protfeftanti{che Arbeit in
Cbhina freirenD Oarakterifierf. Sr \pricht DDN Der $enben; Der p;ot_effantif en
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Mrbeit ZUETE ZSermweltlichung. Sn Den G  Dfen gleiche Das proteftantifche
Chriftentum einer {(ozialen, pbilanthropif ;E)en UunND erzieherifchen Kerform-
bewegung

Heim erbofft eine Gelb{tbefinnung. %Ja in Hmerita ein Heiden-
fum emporwachfe, Das Den Itatfionalismus UND Die heutfige ISirt{chaftsorD-
HNUNd Demwmußt LosLöft DD  =} Henfeitsglauben DPS Cbriftentfums, fe pin {tarEes He-
DÜrfnis erwacht nach Der urfprünglichen, rein religiöfen ra DPS CEvange-
Liums %)as Mag bei einigen zufreifen, nicht bei Der Die DDN Der
allgemeinen Hewegung mitfgerifjen irD 5 wei %Jrittel Der amerifani{cdhen
Droteftanten iteben außerhalb jeDderIr (Ss iit alfo nicht angebracht DIesS
fei nebenbei bemertf CGüDdamerika Den „irreligiöfelten Seil Der
Niacay) DDer „Den Oriftuslofen (SrDteil“ (SchlunEk) Au nNe1nNnnNen.

(Sin en DesS amerifanifchen Kulturmiffionseifers (heint Dennoch aus
anDdern SrünDden Privartfen HKichter {pricht DDN einer furchtbaren rnüch-
ferung iDeitfer amerifani{cher KXreife, herbeigeführtf DUrCH Die SrieDdensDiktate,
Die feinDfelige Cpannung ber CEuropa, Das Aufflammen Des YCationalismus
UnND R aflengegenfaßes. %er ungebeure NReichkum vermehre Die Ileigung,
AUM beh aglichen Senuß zurüczuziehen. %er eigene Stationalismus mwmünfche
Die Sübhrerftelung Imeritfas Durch Friegerif{chen MHusbant zu eitigen %)ie Dit
afiatifcdhen Yreigeiltigen CGftuDdenten {uchten 12 MHmeritaner DD  =1 „törichten
ONiffionsberuf” abzubringen Auch Die Selder {cheinen frDß DPS ungebeuren
Reichtums NeuUerDings nicht reichlicher, fonDdern eber (pärlicher Au mLießen GD
enDefe Ja {chon Der NReklamefeldzug DDN 1920 Der Die UpferfreuDigkeit Der
KXriegszeit auf Die innere un außere Niijfion binlenten unD in einer Ioche
337 \ilionen S)olar aufbringen jollte mif einem tläglichen SiasEo. %)ie
SCSinkünfte Der IM Jitiffionsrat Derfrefenen Sejelicharten Der finDd in
Den Habhren 1924/26 DDN aur Oilionen Solar zurücgegangen“. SJas
en DPS CSifers hatte Die HSerufalemer Aserfjammlung bewogen, Das
heimatliche Neiffionsmwefen auf DIie Tagesvordnung en m Hnterefje Der
Zukunft DeS Chriftentums iDare  LA eine Zurücddrängung Der angelf{ächfi{chen
KXulturmiffion 5 mun  n  {chen, IDAS auch DIe Deufichen VDroteftanten in inneriter
GSeele zugeben iDerDden. fflon? ( iit iDie Herufalem Difen-SJenn IDOAS E Das CErgebnis Diejer OYi
barte, ein DVogmenarmes DDEeLr Dogmenlof{jes Cbriftentum, Das Der nationalen
Abfonderung zuffrebf. 3 mwei erahren, Die DDN Den Fonfervativen Drote-
itanfen mwohl erfannt werDden, Drohen vollends aufzulöfen

I$30D 10 mwenig DDjitives Cbhriftentum gebofen UunDd piInNe VBerföhnung mit Dem
religiöfen rbe Der Yelation erftrebt wirD, verwifcht 12 Qinie wifcdhen
Heidentum UND Cbhriftentum, UND Der ©ynfretismus i{t Die natürliche
Solge %ie angelfächfifchen Kulturmijfionäre befrachten Dieje Keligions-
mifdhung mift Mohlmwmolen Aur Bekämpfung Der {ozialen Übel wünfcdhen fie
10 Der Heidenreligionen, UND mMan {piel£ mit Dem Sedantken, Die ein-
eim! eis Stelle DPS Mlten STeftamentes en us als
1e Arone DeS Hinduismus” Au betrachten.
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Überall im Heidenland i{it Die {yn£retiftifche Ötrömung Im achfen Yltan
wik us Den „eDelften Aiiaten“' aus Den itarren SSormen, i—  in Die ibn Der
eitenabat befreien UND iDn mieDder Au Afiaten machen ören
IDIE Den „Hriftlicdhen Hnder Darekh Den Oefinnungsgenofjen UnND Hiographen

Cbandra Gens us IDIC ziemlich allgemein iIns Hindupantheon
aufgenommen Ytan betfrachtet ibn als Der größtfen Sübhrer DEr YsSelf
ohne Das Zefjentliche im Hinduismus aufzugeben %)ie eInzig mögliche IC
Hndiens i{t Die HindukircHe Cbrifti ZSahrer Hinduismus un wahres Cbhriften-
fum finD eiInNsS in Dff ©ie bereichern einanDder Daretbh wünfcht eine PL-
bindung Der myftifdhen CErfahrung Der Hindurafie mi€£ Dem ei Cbrifti %)Jie
SeiftigFeit SEinbildungstkraft Slaubensglut religiöje Begeifterung unD De-
auliqe Anlage Des Öftens lalten nicht in Die Faltfen Slaubensformeln
uUnND Xatecdhismen DPeS Zeitens en KXefhub babe Den Ganzen geiftlichen
HKeichtum Der Hinduraffe Dem HKeich Chritti AUT DauernDen Hereicherung Der
HilenfcoOhheit gef{chent£ *! 83a Dareth bier jag£t it eichlich verfchwommen ;
aber Das i{t Die Seifteshaltung QGar vieler Heiden, un jie IDILr. DDN Der angel-
fächfiichen JICiffion geförDderf. 3880 1P rilfen aufhören un Die Heiden 1005
fangen, Läß£ lı Faum reititellen Ysaren Die Hrahma S ührer Jammoban
Kai UnND Xefhub Cbhriften ? Sanodbhi IDUr  r  De jicher als Cbrift gelten, ivenn
nicht 10 Darftnäckig behaupfete, bleibe Hindu n China ol 12
DeS Konfuzius mitf Dem el Chrifti verbinDden., eINe mweniger bedenkliche
unthefe

Sin Creignis aus jJüngiter Zeit DIC ein grelles Qiche aur Die Jleigung AUum
©ynEFretismus In Sapanı. m Huni 1998 Zu ©aale DeS
„Driftlichen HZungmänner-VBereins Der er KXongreß Der Cinigung Der Drei
HBefenntniffe 3ugegen 550 Zuddhiften 960 Cbhintoiften, 150 Drote-
tanten uUnND 640 anDdere bo  ehenDe Derfönlichkeiten %Jer VPremierminifter
reDefe DDN iDentfi{cdhen Hdealen, DDN 2 ufammenarbeit auf (ozialem Sebiete,
DDN Der Tagung als A5prläuferin PINeS ASeltreligionsfongrefjes. (Sin OCbin-
toi{t Daß Die Drei Keligionen fich ichließlich einer vereinigen würden,
ipDIie Das {hon beim O©bintvismus UnND Huddhismus ge  en fei (Sin LDfEe-
{tanftifcher BHifhof nannfe Den Überlegenheitsanfpruch Des Chriftentums ein
bel Sn Afrika nimmt Der ©ynfretismus in Den 5 Yrüh verfelb{tänDigften
KXirchen UnD in Den G©etFten religiöfer Cchwärmer ame Sormen 10 Daß
Das protfeitantfijche Chriftentum ielfach Unfer Das Heidenkum berabfinkt

Schließlich Droht Das angelfächfifche Cbriftentum in Den HNeiffionsländern
Ins$s religiöje S, Den Göätularism 5 verfinken, Dem YCordamerika
weithin verfallen i{t (Ss it Die bewußt mweltliche Sefinnung un Diesfeits-
ftimmung, Die 1m D  e]l Der inoDernen CErrungen{Haften alle überfinnlichen
MSerfe als lebensfremD blebhn D Jeje Zeltanfhauung vergiftfet langjam
ale Heligionen %)ie angel{ächfi{che KXulturmiffion jiebt iIm O©Saälularismus
eber SreunD als Segner, IDenNnNn NUuL ein QOriftliches IMäntelcdhen
umbängtf 83ir verftehen Jeß£t auch IDIE Der Protefitantismus UnNnfer Den
Dernifierfen Heiden unDd Nilohammedanern, Die bre Keligion ber DrD ge-»
mworfen baben Die größtfen  LE Srfolge rbofren fann Jlach RTr Ira
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TIUNg i{t Die HZekehrung Der freigeiftigen Heiden weit {Omwieriger als Die Der
gläubigen. egje hbaben ein Örgan rür Das Übernatürliche, JeNnNE finD mate-
rialiftifch ep religionsfeinDdlich %Jie Droteftanten Dagegen en Daß

bier ein S Dr Öffnet  ” Sg iit eben Fein großer UnterfchieDd wifcdhen Yrei-
geiftigen Vroteitanten UnND rreigeiftigen Heiden Ylan Möße Diejen PfiIDa

bumanitären ein, un e gelfen als Cbhristen oeider rörDdert
DIie profeftanfi{che Miiffion auch Den Gäkularismus Yafein Umerita UND aur
Den Dbilippinen. Daß Der Göäkularismus QOriftlichen SemanDde all-
mäbhlich er erhebt UND gläubiges C briftentum ico f nicht wahr{chein
lich, m Segenteil itect mit feinem iff DIie DOjiEiD-QOriftlichen Semein-
Ohaften Die mitf bm nafionalen Sinheitskirchen zufammenleben.

(Ss E möÖöglich Daß Der PDProteftanfismus IDie P9 bereitfs in Hapan un
RXorea ge  en auch bala HnDdien un {pätfer China 1e tatholifche
IC zahlenmäßig überflügeln IDICD Daß namenflich IDeEIf mebr einflußreiche
un gebildete Ntänner ibm angehören iDerDen (g iit 10gar möglich Daß
Ina in naber ukfunf£ eginen „DHriftlichen Prüfidenten haben IDICD Sar
nicht Der größfe Cbhinefe Der republikanifchen Zeit ©unyatfen, pn Cbrift
ber Diejes 109 Cbhriftentum iit Sreidenkertum, ein Kationalismus IM-
tanijch QOinefifcher Prägung mit PfiDa 19 Eonfuzianifcher Ssärbung

Hier Drüngt Dem Fatholi  en HBeobachter BeIiIN tel auf Q$$Sie Eönnen
Anglifaner uUND Der Deutiche Cvangeli HMCijfionsausfOhuß Der Den Q[ I

Cvangelifch Vroteftantifchen HNICifionsbverein mangelnDder
theologi{cher Srundlage nich£ in jeinen Ierband aufgenommen Dat mf Der
angel{ächti{chen Kulturmiffion zufjammenarbeiten ND ‘ie Durch ibre moralij{che
Unterftüßung FförDdern? J$Sie Eönnen jie PIN? unfer{chreiben, Die DDN
Den meilten gans anDers veritanden DICD UnND zulafjen, Daß ibre Chriften lang-
jam Dem C©ynkretismus DDr ©Cäklularismus verfallen ? Y8Sip Fönnen Icomme
VProteftanten überhaupt P in Chrifti te uUnND Anordnungen wif{cdhen
Iefentlichem UND Unmwefentlicdhem unfer}heiden UnND beifpielsweife Das
Aenfraldogma DDN Der beiligen DYreifaltigkeit {tilLichmeigenD Die Sruppe
Der unmwefentlichen Slaubensf{äßge verweijen

Daß iOmwere Sewiffensbedenken beiteben, Öß£ aus manden AÄußerungen
en ber IHNHan Fann nun einmal ohne einheitliche Sronf einen
eritarkenDden SeinD Feinen Seldzug gemwinnen “Ylan braucht ra
Ur  44 Kom IDIe QXafoureffe Anerfennung Der ASerDdienfte DeS Dapfttums

ausDdrüct Yitan mMuß nofgedrungen e1n Segenftück Der Fatboli  en
Einheit (chaffen HND Da müljen alle Bedenken (Oimwmeigen. (s irD aber DOCH
verfucht, Den 3ufammenfHluß Au rechfferfigen. 3n einem Seldzug Fämpfen
Hnfanterie, SXavalerie uUunD Urtillerie unfer e1 S übhrer. ISarum Fönntfen
nicht auch verfchieden Abteilungen unfer Cbhrifti S ührung in Der
Heidenmiffion itreiten Dogmatifche Unter{chiede werDden nicht berDert
DnDern AUT öberen Cinbheit berbunDden CIfUS bat nicht allein UnND
nicht ganz Durch eine Nation, afje DDELE HKeligionsgemeinfchaft geoffenbartf
noch mweniger Durch eine Derfönlichkeit DDELr PINEe Sruppe lle jollen ibre Hei-
age liefern, Der S bhrifti einen volen UND abgerunDdeten Hus-
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Druck Au geben.“ UnDd DEr anglitanifche Bifchof VPalmer führt Den SeDdanken
ausS? ISarum jollten nicht 2tWei anfcheinendD FonfraDdiktorifche Anfichten in einer
Semeinf{chaft zugelaffen iverDdDen ? Itach einer DDELr zwei Senerationen Pann

berausftellen, Daß beide Trig Hier liegt DPS HKüatiels S öfung. %)ie
Slaubenswabhrbheiten, einige SunDdamentalwabhrbeiten vielleicht uUusSsgenDMMmMen,
finD Tür Den Proteftanten Feine ficheren eHr)aße jonDdern NUL Jleinungen,12 einmal als ICTIO ermweiljen Fönnen. ISarum alfo anDdere JlHeinungen De-
ümpfen DDer mit Iertretfern anDderer Anfichten nicht zulammenarbeifen wolen?

S3n Der 2Yeltmiffionsbewegung Des Droteftantismus 90000 Dem \9)  (Q ebet DIe
Hauptrolle zugemwiejen. e Kongreffte inD mit privaten unD Olfrentlichen Yln-
Dachten verbunDen. %)Jie Aeit{chriften betonen Die JlotmwmenDdigkeit DPs Sebeftes.
Geit Habhren DerDen regelmäßig Sebetsmeinungen ausgegeben. les S11
Dium foll zugleich Sebet fein ancdmal glaub£f Nan wobhl Im ÖlfenflichenSebet ameritani{cher Hiffonäre, namentlich iDeNnNnN INanNn YAugen- UND ÖYbren-

E, einen Itörenden Srundtfon Durcdhzuhören: Herr, wir Danken DIr, Daß
Dı uUuns Angelfachfen Die Aeltherrfchaft gegeben Daft Damit DIir Dein (Span-
gelium in Der OaANzeEN N$3plf berfünDen. Docdh Im allgemeinen erwDecef Das
Sebet Den Sindruck Demütigen, berfrauensvollen Slehens SUum Heiland. InDer gejamtfen proteitanti{chen 38Sel£ namentlich in Der angel}ächfifchen ge»
nn Der SeDdanke Des gemeinf{amen Sebets n Boden %)ie Zelttonferenz
Tür Slauben UND KXirdenverfaffung ruff itänDig Die Cbhriftenheit AUMI Sebete
aur %er Cvangelifche I8Selthbund veranftaltet jeit Habren eine Sebetswoche.MHus England bören MwIir DDN eiINer DDLEC 2wWei Habhren gegrünDdeften Sebefs-
DruDder{chaft, 1e Im Jerusalem Chamber Der Z2Yeftminfter - Abtei ibren O©iß8bat %Jie Sebefe bringen ZUum Ausdruck, Daß Die Uneinig£Eeit gine große
Der Cbriftenheit f „Daß alle PINS feien  “ i{t Die er Sebetsmeinung.

Das muß uUunNs Hoffnung geben. ber Der 28eg, Den Die Berfammlungen
DON Cdinburg unDd Herufalem weifen, nicht Zum iel Aejentlich iit Die
Einbeit iIm Slauben, nicht NUL in 109 weientlichen Otücen, {onDdern in allem,
IDOAS Dft geofrenbart bat UnD Die ©icherbheit DDN Der unfrüglichen
Diefer Öffenbarung. Auf Diefer Srundlage allein Fann ji QOriftliches Xeben
AUT Öchften A lütfe enffalten, in Der Heimat unD in Der HItiffion

Alfons WSäth
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